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Es sei sein zweitgrösster Schritt, den er bisher in seinem 
Berufsleben gewagt habe, sagt Aron Steinmann über seine 
Entscheidung, das österreichische Unternehmen Fiberfoam zu 
übernehmen und in die Schweiz zu transferieren. Unweit der 
Werft in Nidau fand er eine passende Halle, um die bis – Stand 
heute – 11,5 Meter langen Masten und die vielen unterschied-
lichen Segellatten zu produzieren. Die Stärken der Firma sieht 
Aron Steinmann in den Produkten selbst: «Wir stehen für hohe 
Qualität, ans Limit gebaut. Wir sind uns gewohnt, leicht zu 
bauen. Zudem sind wir in der Lage, auch mal kurzfristige Auf-
träge anzunehmen und gehen gerne auf Kundenwünsche ein.» 
Sein Ziel sei es, Produkte herzustellen, die besser seien als die-
jenigen der ausländischen Mitbewerber. «Zudem möchten wir 
uns auch Raum lassen für Innovationen und uns stetig weiter-
entwickeln – mit neuen Angeboten wie zum Beispiel Masten 
für weitere Bootsklassen als die bisherigen A-Cat, F-16, F 18HT, 
F-20 und iFLY.»

Fiberfoam Austria gab es über dreissig Jahre. Barbara  
und Scott Anderson, die letzten Inhaber der Firma, kannten 
Aron Steinmann schon länger – Fiberfoam gehörte zu den 
Lieferanten der Werft. «Wir sind sehr glücklich, mit der Scheurer 
Bootswerft AG eine zuverlässige Nachfolge gefunden zu 
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haben, die ein breites Know-how im Composite-Bereich besitzt 
und in der Yachting-Szene seit langem verwurzelt ist», so die 
beiden. Und Aron Steinmann sagt dazu: «Es gibt einige Punkte, 
bei denen ich Synergien der beiden Firmen nutzen kann.» Zum 
Beispiel können A-Cats, die in der Scheurer Werft gebaut 
werden, zusammen mit dem passenden Mast von Fiberfoam 
in einem einzigen Container nach Übersee verschifft werden. 
So gerade geschehen für sechs Skipper, die in Neuseeland bei 
der A-Cat WM antreten. 

Für die Schweizer Kundschaft hat die Übernahme durch Aron 
Steinmann und die Verlagerung der Produktion in die Schweiz 
grosse Vorteile die Lieferkosten betreffend. Dafür sorgte das 
Versenden der Ware ins nahe und ferne Ausland für Aron 
Steinmann und seine Mitarbeitenden zu Beginn etwas Kopf-
zerbrechen – und zwar nicht die Versendungen an sich, sondern 
das Sich-Vertraut-Machen mit den unterschiedlichen Zoll-
Bedingungen. «Das war wohl einer der grössten Brocken. Eine 
Kompetenz, die wir uns zuerst einmal aneignen mussten», so 
der Geschäftsleiter.

Im letzten Sommer verbrachten einige Mitarbeitende aus 
der Scheurer-Crew zwei Wochen in Österreich, um die Struk-
turen der Firma kennenzulernen und gleichzeitig den Umzug 
der Maschinen voranzutreiben. «Danach kamen die öster
reichischen Eigentümer hierher, um uns noch den Feinschliff 
zu geben», so Aron Steinmann.

Die letzten Leistungsprozente rausholen
Die Übernahme der Fiberfoam AG habe der Belegschaft der 
Scheurer Wert neuen Drive gegeben, sagt Aron Steinmann. 
«Ich habe einen neuen Mitarbeiter angestellt, um den Rest 
kümmern sich Mitarbeitende aus meinem bisherigen Team, 
deren Kompetenzen dafür natürlich erweitert wurden.» Der 
zweifache CEO schafft das Handling der zwei Firmen und 
insgesamt 14 Mitarbeitenden – wovon 3 sich in der Lehre 
befinden – vor allem deswegen gut, weil er gelernt hat, auch 
Führungsarbeiten zu delegieren. «Ich vertraue meinen Leuten. 
Fehler dürfen passieren, aber ich verlange von ihnen, dass sie 
offen und transparent damit umgehen. Nur so können wir die 
Qualität bei unseren Produkten hochhalten. Und das ist unser 
wichtigstes Ziel.»

Im Angebot

Segellatten
Die flachen Latten haben in der Lattentasche weniger 
Tendenz zu einer S-Verformung und sind widerstands-
fähiger gegen Torsion. Sie verursachen weniger 
Verschleiss an den Lattentaschen als runde oder gerippte 
Profile und sorgen für eine gleichmässigere Segelform 
als andere Profile. Fiberfoam-Segellatten sind dank  
des Schaumkerns leichter als vergleichbare Latten mit 
derselben Steifigkeit.

Durchgelattete Segel
Die Fiberfoam AG baut unterschiedliche Lattenprofile, 
mit der sie die maximale Profiltiefe definieren kann  
(42 – 50 %).

Liek-Latten
Die Fiberfoam AG hat vier unterschiedliche Profile für 
Liek-Latten mit verschiedenen Verjüngungen im Ange-
bot. So wird der Segelstoff weniger beansprucht.
 
Referenzen Segellatten
Psaros 33, Class30, Class40, Class Mini 650, A-Cat, 
M32, DN Iceboat, Swan 45 bis 130. Die Fiberfoam AG 
beliefert unter anderen North Sails, Topcat, Goodall  
und Nacra.

Karbonmasten
Die Firma stellt drei unterschiedliche Mastprofile her, 
davon zwei parallele Profile in unterschiedlicher Grösse 
sowie ein verjüngtes Mastprofil. Referenzen Karbon-
masten A-Cat, F-16, F 18HT, F-20 und iFLY.
Zudem baut die Fiberfoam AG Karbonbäume und 
Pinnenausleger für Katamarane.

Mit den Composite-Segellatten der Fiberfoam AG ist viel 
Feintrimm möglich, was essenziell ist für Regatta-Seglerinnen 
und -Segler, um die letzten Prozente aus dem Boot herauszu-
holen. «Skipperinnen und Skipper, die sich ein besseres Segel 
gönnen, sollten keine gewöhnlichen Segellatten verwenden. 
Das wäre schade.» Die Fiberfoam AG produziert Segellatten 
für durchgelattete Segel sowie Liek-Latten und verfügt über 
einen grossen Datensatz darüber, welche Segellatten zu  
welchen Bootsklassen passen. Die Firma arbeitet intensiv mit 
Segelmacherinnen und Segelmachern zusammen, um neue 
Segellatten-Sets zu konzipieren und das passende Produkt 
anbieten zu können. 

Die Kundschaft – hauptsächlich B2B bei den Segellatten, 
B2C bei den Masten – befindet sich auf der ganzen Welt. «Wir 
beliefern Neuseeland, Australien, Asien, die USA und quasi 
ganz Europa», sagt Aron Steinmann. «Und natürlich sehr gerne 
auch die Schweiz!»

www.fiberfoam.net

01	 Ein starkes Team: Lino Tazzer 
(links), Andreas Scheurer und 
Aron Steinmann.

02	 Die Fiberfoam AG stellt 
momentan drei 
unterschiedliche  
Mastprofile her.
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